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Das Zertifikat für Interkulturelle Kommunikation und Kompetenz
(ZIKK) ist ein extra-curriculares Angebot, das sich an alle
Studierenden und Doktoranden der Universität Hildesheim richtet. 

Mit dem Zertifikat wird die Reflexion von interkulturellen Erfahrungen
und interkulturellem Engagement anerkannt, welche zu den
zentralen Voraussetzungen für die Entwicklung interkultureller
Kompetenz gehören.

Das ZIKK beruht auf dem Nachweis von Leistungen, welche innerhalb
der Studienzeit oder der Promotion erbracht werden.

Was ist das "Zertifikat für 
Interkulturelle Kommunikation und

Kompetenz“ (ZIKK)?
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Was bringt Ihnen das ZIKK?

Kultur ist allgegenwärtig und damit auch fester Bestandteil unseres
Arbeits- und Studierendenalltags. 
Das ZIKK zertifiziert interkulturelle Kompetenzen, die im Rahmen
des Studiums erworben worden sind.   

Die erworbenen Reflexions- und Handlungskompetenzen sollen in
interkulturellen Situationen im späteren beruflichen Alltag die
Kommunikation und den Umgang miteinander erleichtern.
Außerdem soll Missverständnissen und Stereotypenbildung
vorgebeugt werden.
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Was ist interkulturelle
Kompetenz?

Interkulturelle Kompetenz lässt sich in erster Ännäherung als ein

Bündel von Fähigkeiten beschreiben, die einen produktiven

Umgang mit der Komplexität kultureller Begegnungs- bzw.
Überschneidungssituationen erlauben. 

Es geht vor allem um Fähigkeiten, die ein Gelingen der

Kommunikation ermöglichen. Gelungene Kommunikation beinhaltet

sowohl die Klärung von kommunikativen Differenze als auch die

Wahrung von Identitäten. 
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Welche Komponenten hat
das ZIKK?

Das ZIKK setzt sich aus drei Komponenten zusammen und ist
erfolgreich abgeschlossen, wenn mindestens 100% erreicht sind:

Interkulturelle
Erfahrung 
(ab 10%)

Interkulturelle
Reflexion

(min. 50%)

Interkulturelles
Engagement (min. 10%)
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Auslandsstudium von mindestens 3 Monaten Dauer (50%)/ Auslandspraktikum
von mindestens 2 Monaten Dauer (50%)
Teilnahme am Sprachlernprojekt für geflüchtete Kinder und Jugendliche (30%)
Teilnahme an den Internationalen Schreibpartnerschaften (ISP) für 1 Semester
(15%)
Teilnahme am Sprachtandem für 1 Semester (15%)
Sprachkurs im Ausland (20-30h = 15%)/ Sprachkurs im Inland (20-30h = 10%)
vergleichbare Erfahrungen nach Absprache mit den
Zertifikatsverantwortlichen

Interkulturelle Erfahrungen: Die für das ZIKK nachzuweisenden interkulturellen
Erfahrungen können durch studienbezogene Auslandsaufenthalte oder in
Sprachkursen im In- und Ausland gesammelt werden.

Wahlkomponente: Interkulturelle
Erfahrungen (ab 10%)
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Teilnahme an mindestens einem 2-tägigen interkulturellen Workshop oder
alternativ an vier Veranstaltungen der interkulturellen Kurzreihe (25%)
Bearbeitung eines Portfolios zur interkulturellen Selbstreflexion. Das
Portfolio für interkulturelle Kommunikation und Kompetenz (PIKK) wird
idealerweise während des Auslandsaufenthaltes (Studium/Praktikum)
geschrieben, kann aber auch im Nachgang erstellt werden. (25%)

Interkulturelle Reflexion: Die Reflexion von Erfahrungen und Engagement
erfolgt wiederum in den interkulturellen Trainingsmodulen, die das
International Office im Rahmen der fächerübergreifenden
Schlüsselkompetenzen anbietet.

Pflichtkomponente: Interkulturelle
Reflexion (min. 50%)

https://www.uni-hildesheim.de/io/interkulturelle-qualifizierung/
https://lsf.uni-hildesheim.de/qisserver/rds?state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=90320&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung
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Pflichtkomponente Interkulturelles
Engagement (min. 10%)

Erasmus Student Network (ESN-Hildesheim) für 1 Semester (20%)
als Peer Tutor*in bei go for IQ für 1 Semester (30%)
im Projekt DAWID (25%)
bei dem Go Out-Tag und Infoveranstaltungen des International Office (10%)
Betreuungstätigkeit im Buddy-Programm für 1 Semester (25%)
Blog über Auslandserfahrungen zur Veröffentlichung auf der Internetseite des
International Office (10%)
Vergleichbare Formen von Engagement nach Absprache mit den
Zertifikatsverantwortlichen

Interkulturelles Engagement: Als interkulturelles Engagement gilt, sich in die
Betreuung internationaler Studierender einzubringen, in international bzw.
interkulturell orientierten studentischen Initiativen mitzuwirken.

Mitwirkung bei:

http://hildesheim.esn-germany.de/de/esn-hildesheim
https://www.uni-hildesheim.de/io/interkulturelle-qualifizierung/
https://dawid.blog.uni-hildesheim.de/engagement/
https://www.uni-hildesheim.de/io/buddyssprachtandem/




Stiftung Universität Hildesheim

International Office 
Interkulturelle Qualifizierung "Go for IQ"



Telefon unter: (+49) 512188392020
E-Mail: intkult@uni-hildesheim.de
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